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Bezirksoberliga Damen Nord

TTC Norden : SuS Rechtsupweg 
Donnerstag, 13.04.2023, 20:00 Uhr

8:2 Heimsieg in der Bezirksoberliga Damen Nord für den TTC 
Norden

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TTC Norden im
Spiel der Bezirksoberliga Damen Nord gegen den SuS Rechtsupweg beschreiben, der nach 3
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 26:12 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Boenisch und
Jordan die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. 14:12, 12:10, 4:11, 8:11, 16:14 hieß es am Ende als Schmidt / Boenisch und
Dreier / Schröder die Schläger kreuzten. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Schmidt / Boenisch mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen.
Aswegen / Jordan gelang es, Ubben / Petermann im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Den Sieg von Lea-Sophie Ubben konnte Inka
Aswegen im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an
das Gästeteam. Nicht einen Satzgewinn überließ Melisende Schmidt ihrer Gegnerin Silke Dreier
beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Gerda
Boenisch kam mit der Spielweise von Petra Schröder am Tisch gut zu Recht und musste im
Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die sie auf dem Papier als sehr große
Favoritin gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Keine Chancen ließ Stefanie Jordan
anschließend beim 3:0 ihrer Gegnerin Sonja Petermann. Beim Stand von 5:1 gingen die
Spitzenspielerinnen des TTC Norden und des SuS Rechtsupweg in die Box. Die richtige
Herangehensweise hatte Inka Aswegen beim 3:0-Erfolg gegen Silke Dreier ab dem ersten
Ballwechsel. Ein Satz reichte nicht, weshalb Melisende Schmidt das Match gegen Lea-Sophie
Ubben, die im Vorfeld auf Basis der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe
eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Gerda Boenisch gelang es Sonja Petermann zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass sie ihre klare
Favoritenrolle auf dem Papier dann doch noch bestätigte. Mittlerweile stand es damit 7:2. Stefanie
Jordan besiegelte mit einem 11:6, 9:11, 11:7, 11:9 gegen Petra Schröder einen Punkt für ihr Team.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Ein
unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Norden die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 17:11 bei 6 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und 5 Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des SuS Rechtsupweg geht es stattdessen am 14.04.2023 gegen den SV Blau-Weiß
Emden-Borssum nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TTC Norden

Doppel: Schmidt / Boenisch 1:0, Aswegen / Jordan 1:0 
Einzel: I. Aswegen 1:1, M. Schmidt 1:1, G. Boenisch 2:0, S. Jordan 2:0 
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 SuS Rechtsupweg
Doppel: Dreier / Schröder 0:1, Ubben / Petermann 0:1 
Einzel: S. Dreier 0:2, L. Ubben 2:0, S. Petermann 0:2, P. Schröder 0:2


